
DJ Darmatadt Hochschulstr. 1 64289 Darmstadt

An alle Parlamentarierinnen

Haushalt und Stellenplan

Dannstadt, 23. November 2004

Liebe Mitglieder des Studierendenparlaments,

anbei erhaltet ihr einen Vorschlag zum Haushalt für das kommende Jahr. Der Stellenplan wird in 

der Sitzung nachgereicht, da durch die Umstrukturierung und Schließung von Gewerben eine 

Neuaufteilung nötig ist.

Gerne nehmen wir Änderungsanträge zum Haushalt auch schon vor der Sitzung entgegen. Für 

Fragen stehen wir natürlich jederzeit zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Felix Weidner 

Finanzreferent

Bianca Hildenbrand 

Sozialreferentin
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Haust^für das Haushaltsjahr 1.1. - 31.12.2005

Verwaltungshaushalt politisch

EINNAHMEN
1.1. Beitrage Oer studierenden
1.1.1. Studentische Sefostverwaltung
1.1.2. Semesterticket 
1.1.3 Härtefalfcertröge
1.2. Zuführung aus dem Vermögenshaushaft
1.3. Kapitalertrag
1.4. Förderung durch das AAA
1.5. Kultur
1.5.1 Hochschulfest
1.5.2 Sonstige Veranstaltungen
1.6. Internationale Studierendenausweise
1.7. Außerordentliche Erträge 
1.7.1. AStA Jahreskalender 
1.7.9. Sonstiges

sum

A nafib  UU200C

253.635
2.421.829

8.057

21500
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5000
1000
5000

2500
250

2.717.021

U UM W .

271.500 eiahe Erläuterung 10 
2.370.435 Stabe Erläuterung 1C 

2.955 Siehe Erläuterung 1Q

20.000
1.000

2.000
2.000
5.000

250

2.675140

AUSGABEN Ansatz HH200S HH 2004
2.1. Pefsonafcosten
2.1.1. Aufwandsentschädigung AStA 52.020 52.020 siehe Ertäuterong 11
2.1.2. Löhne und Gehäfer 65.022 59.941 siehe SteSenplan
2 2 . Büro- und Geschäftskosten 3.600 3.600
23. TcM rom iw A rfa»
23.1. Porto 1.800 2000
2 3 2 . TetefonfFax 6.000 e.ooo
24. Reisekosten 6.000 6.000
2 5 . Reparaturen und Menere Anschaffungen 2.000 2.000
26. VIeisKlieiung u id  Baufsgenossanschalt 1.000 1.000
2.7. ZuschGsse und Befrage
27.1 Zuschüsse und Befrage 5.000 5.000
2.7.2 Studentischer Adressreader 1.000
2.7.3 fes 9.000
2.7.4 Forderverein 3.000 3000
2.7.5 Krabbelstube 2.000 1.500
2.7.5 Deutschsprschkurs 2.000 4.600

2.5 Hochschulpolltlaeha Kampagnen :
2.6.1. Wohnrsum 2.000
2.5.2 Aktionen Studlangebühren 2.000 10.000
2.7.9 BdWi 500 600.
2.10. Kultur
2.10.1 Hochschulfest 5.000 5.000
2.102 Sonstige Veranstaltungen 7.000 7.000
2.11. Information
2.11.1 Abonnements/Bücher 6.000 5.000
2.11.2 Zeitung der Studierendenschaft 7.600 7.600
2.11.3 Publikationen des AStA 20.000 20.000
2.11.4 AStA Jahreskalander 5.000
2.11.5 Veranstaltungen 7.000 7.000 (vormals HH-Stalle 2
2.12. Fachschaften 40.000 40.000

2.12.1. Neueinrichtung FS Psychologie 2.000 5.000 einmalig« Aufteilung
2.13. Rechnerausstattung 6.000 7.000
2.15. Rechtshilfe
2.15.1. feste Sprechstunde 3.681 3.681
2.15.2. Beratung In Spezialfällen 1.000 1.000
2.15.3 Gerichtskosten 15.000 2.500
2.16. Ausländerinnenausschuß 1.800 1.800
2.17. Internationale Studierendenausweise 4.QQ0 4.000
2.20. Außerordentlicher Aufwand 5.000 1.000
2.22. Semester-Ticket
2.22.1 Zahlung an RMV 2.421.829 2.370.435
2.22.2 Härtefallerstattungen 6.057 2.955
ZWISCHENSUMME Ausgaben 2.717.009 2.660.232
2.23. Zuführung an den Vermögenshaushalt 12 14.908
ENDSUMME Ausgaben 2.717.021 2.675.140



Verwaltungshaushalt gewerblich

EINNAHMEN Ansatz HH2005 HH 2004
3.1. Druckerei 30.000
3.2. KFZ-Verleih 25.000 25.000
3.3.1. Schloßkeller 310.000 300 000
3.3.2. Stoeferle-Halle 600.000 300.000
3.4. Laden 60.000 50.000

SUMME Einnahmen 995.000 705.000

AUSGABEN
4.1 Druckerei 30.000
4.2. KFZ-Verleih 25.000 25.000
4.3.1. Schloßkeller 300.000 300.000
4.3.2. Stoeferle-Halle 600.000 300.000

4.4. Laden 50.000 48.000

ZWISCHENSUMME Ausgaben 975.000 703.000
4.5. Abschreibungen 10.000

ENDSUMME Ausgaben 985.000 703.000

Vermögenshaushalt

EINNAHMEN Ansatz HH2005 HH 2004
5.1. Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt 12 14.908
5.2. Abschreibungen der gew. Referate 10.000
5.4. Zuführung aus den Rücklagen 0 0

SUMME Einnahmen 10,012 14.908

AUSGABEN
6.1/ Bereitstellungen
6.1.1 Stoeferle-Halle 0
6.1.2 Investitionen 0 0
6.2. Wertverlust des Sachkapitals 10.000
6.3. Abfluß in die Rücklagen 12 14.908

SUMME Ausgaben 10.012 14.908



9. Ale Au»o<fceo wner THolgruiTP. d ji a*e Tfci. A e sich nur in der dritten Nurnnff ünffxaw den. sind g

Erläuterungen zum Verwattungshaushalt

OwIMI I.IA  (S«nB8ter-Hc*et) imd 1-1-3. (HarteUbeiMge) «M zweckpl

(HMekfeßMungen).
n der THel 2^2.1 (Semester-Ticket) und 2 2 2 2

Der TMri t.$. (Kuliw) ist ZNetikg 
Per Titel v e  (imem. Stuck Ausweise) ist zw

eien des lUeh 2 .10 . (KuMur)
iKten zugunsten der H el 2.17. und 2.16. (Aisgaben ISIC und Fbrderverein).

OerTW 3.1.(Einnahmen Druckerei) ist zweckgefareiden zugunsten des Titels 4.1. (Ausgaben Druckerei).
Der TW 3.2. (Einnahmen KFZ-VUeA ) ist nmrkgcihirertsu zugunsten des Titels 4.2 (Ausgaben KFZ-\feriah). 
Der Titel 3.3. (Einnahmen Sehtofflrrl w) ist zwwkgobundon zugunsten de» Titels 4 3. (Ausgaben SchloBluiici). 
Dm Ttel ZJ3. (Einnahmen Luden) ist zMecfcgebwton zugunsten des Titels 4.4. (Ausgaben Luden).

10. TBef 1.1: Grurxftege zur Schakung der SemesterbaiSäge. WS04/05* t$0$5 Sludtefende(8eteBg: 62,1t€). W S04A»-17.000Sludterende, 
beide Semester werden Jemals zur Ha Beboüctaichlgt SS 04 ♦ t7.S00Shidtereude (Befrag: 7t.$7€).

12. Titel 1.6.. 2.17: Dte geschabten Überschüsse aus dem Verkauf dm Ausweise werden an den FOrderverein gespendet
13. Qmatenen imd Ausgaben hn geweitaEctien IfeiwallungshaushaN: Oie Zahlen sir 1 auf ein eusgegRchenes Ergebnis angelegt und beinhalten keine

Erläuterungen zum Vermögenshaushalt
1. Der Titel 52. enthalt die Abschrefcungen der goworfaichen Reterete (die Odterenz Bwer Einnahmen und Ausgaben). Dieser Oelrao wird dom 
Vermögenshaushalt zugefOhrt, um den VennOgengveitust durch den buchboltertachen Wertuertust des Sachfcapitels (Titel 6-2.) auszugleichen.
2. Oer TW 6.1. dtent der Veränderung des AnlageuennOgens. Wenn dte sparsame VMrtschaftslQhrung e s erfordert. MnnenMHtei zu Repaialuran 
von Sachwerten des bestehenden Anlagevermögens verwendet werden.
3. Oer TW 6.3- dtent der RöcktagenbMung gemäß $ 16 Abs. 1 und 2 der Finanzordnung.

Für die sachliche und rechnerische Richtigkeit 
von Haushalt und Stellenplan

Besehioesen auf der StuPa-SKzung vom

j i  (
F,,ix Weidner, AStA-Flnanzreferent Ftoriin Gemhardl, StuPshPrasident


